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Rahmen: Aktionsprogramm Klimaschutz 2020 

◼ Unser Auftrag: „beschlossene Maßnahme „Kraftstoffsparendes Fahren“ fundiert zu 

analysieren und Handlungsempfehlungen zur konkreten Ausgestaltung formulieren“

◼ … als Beitrag zur Sicherstellung, „dass Deutschland seine Treibhausgasemissionen 

bis 2020 um 40 Prozent gegenüber 1990 reduziert“ (derzeitiger Stand: circa 32%)

Quelle: 

Klimaschutzbericht 2018: 

https://www.bmu.de/fileadmin/Daten_BMU/Download

_PDF/Klimaschutz/klimaschutzbericht_2018_bf.pdf

0,4 bis 0,8 Mio. t CO-Äquivalente (für Pkw und Lkw)

Ausgangsszenario: Bei einer Reduzierung 

um 3% des CO2-Ausstoßes im Verkehrs-

sektor von 171 Mio. t in Deutschland in 

2017, könnten durch Kraft-/Energie-

sparende Fahrweise 5 Mio. t CO2-Ausstoß 

eingespart werden.

https://www.bmu.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/Klimaschutz/klimaschutzbericht_2018_bf.pdf


Entwicklung und Priorisierung von Maßnahmen

◼ Literaturanalyse, Online-Diskussion, Fachgespräch und Experteninterviews

◼ Leitfragen:

• Welche Maßnahmen sind realistisch umsetzbar?

• Welche Maßnahmen sind effektiv (CO2-Reduktion)?

• Welche Maßnahmen zeigen nachhaltigen Erfolg?
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Zahlenüberblick: Fahrertrainings

Quelle: Gerd Wemken, FahrerKonzept

H1: Maßnahmenpaket zur Unterstützung von Spritspar-Initiativen 

für Flotten



H1: Maßnahmenpaket zur Unterstützung von Spritspar-Initiativen für 

Flotten 

◼ Bereitstellung von Informationsmaterialien für öffentliche und betriebliche 

Flottenbetreiber

◼ Verstärkte Fortbildung von Flottenmanagenden zu Spritspar-Expertinnen und -

Experten durch die Bereitstellung attraktiver und zertifizierter Lehrgänge

Quelle: Reinhard Jellinek, Österreichische Energieagentur



H1: Maßnahmenpaket zur Unterstützung von Spritspar-Initiativen für 

Flotten – Beispiel: Leipziger Verkehrsbetriebe

Quelle: ACTUATE Projekt – Intelligent Energy Europe Programm

◼ Verpflichtender Eco-Driving-Praxisanteil und vorgeschriebene regelmäßige 

Wiederholung im Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz



H2: Modernisierung der Ausbildung und Qualifizierung für das 

kraftstoffsparende Fahren

◼ Modernisierung des Fuhrparks und Entwicklung von Programmen zur Vermittlung 

von Wissen bezüglich neuer Antriebsformen (Fahrverhalten, Ladetechnik)

◼ Stärkerer Einsatz neuer Vermittlungsmethoden wie E-Learning und Simulatoren bei 

der Aus- und Fortbildung von Fahrschülerinnen und Fahrschülern und 

Berufskraftfahrenden

Quelle: www.fahrschule-walch.de
Quelle: https://www.fischer-academy.de/fahrschule/e-mobilitaet-im-

tesla-erleben/



H3: Förderung von Fahrassistenzsystemen und Telematikbasierten

Dienstleistungen zur Unterstützung einer kraftstoffsparenden 

Fahrweise

◼ Integration von Fahrassistenzsystemen in Fahrausbildung und im Hinblick auf 

neue Anforderungen (bspw. Elektromobilität und automatisiertes Fahren)

◼ Stärkere Erprobung und Diskussion bezüglich Telematikgestützter

Analysetechniken und entsprechender Versicherungs- und Tarifmodelle zur 

Förderung einer sicheren und kraftstoffsparenden Fahrweise für Privat-Pkw

Quelle: https://www.drivelikeagirl.com/Quelle: Hans-Peter Wandt, Toyota Insurance (Bsp. Toyota Mirai und Prius) 



H3: Förderung von Fahrassistenzsystemen und Telematikbasierten

Dienstleistungen zur Unterstützung einer kraftstoffsparenden 

Fahrweise

◼ Beispiel Telematikgestützte Analysetechnik und Anreizsystem (RIBAS®)

Quelle: www.kienzle.de 



H4: Einrichtung einer „Nationalen Plattform Spritsparen“ 

◼ Institutionalisierung des weiteren Austauschs zum Thema kraftstoffsparende 

Fahrweise, um einen strategischen Dialog aller relevanten Akteurinnen und Akteure 

zu etablieren 

◼ Aufteilung in themenspezifische Arbeitsgruppen und Regionen

◼ Einrichtung einer Informationsdatenbank und Plattform, die Trainings- und 

Begleitmaterialien sowie gute Praxisbeispiele zur Verfügung stellt

◼ Entwicklung einer zielgruppenspezifischen und zeitgemäßen Dach- und 

Kommunikationskampagne 



H4: Einrichtung einer „Nationalen Plattform Spritsparen“ 

◼ Anknüpfungspunkte: 

◼ „Grazer Deklaration“ (10/2018) der EU-Transportminister: 

kraftstoffsparende Fahrweise als Handlungsschwerpunkt bei der 

„Einführung von emissionsfreien Fahrzeugen und Optionen für erneuerbare 

Kraftstoffe“

◼ „Nationale Leitstelle“ für Elektromobilität (Klimaschutzpaket 2030)

Quelle: https://www.spiegel.de/fotostrecke/angela-merkel-was-sagt-die-kanzlerin-zum-

klimaschutz-fotostrecke-170737.html 
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